
Das, was ist, so umzudenken, wie es auch
sein könnte, um auf diese Weise den Spiel-
raum der Möglichkeiten zu erkunden: darin
besteht die freie Variation. Sie mutig zu be-
nutzen, hat Edmund Husserl der Phänome-
nologie zur Aufgabe gemacht. Was ich, so
ermutigt, im folgenden vorhabe, ist die
Anwendung der freien Variation nicht nur in
der Phänomenologie, sondern auch auf die
Phänomenologie. (M. Sommer)
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